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PRESSE- und MEDIENINFORMATION

Einladung zur 60. Internationalen Fachmesse „Ideen-Erfindungen-Neuheiten“ iENA nach Nürnberg.

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

das Thüringer Forschungsinstitut für Erfinderförderung, Innovationen und Netzwerkmanagement (ERiNET) bietet in diesem Jahr zwölf Thüringer Erfindern aus Unternehmen, freiberuflicher Erfinder und eine Schülergruppe zur 60. Internationalen Fachmesse „Ideen-Erfindungen-Neuheiten“ iENA in Nürnberg vom 30. Oktober bis 02. November eine internationale Plattform zur Präsentation  ihrer pfiffigen Ideen. In der Anlage übersende ich Ihnen eine Presse- und Medieninformation sowie eine Übersicht der Messeteilnehmer mit Ansprechpartner zur Unterstützung Ihrer Berichterstattung. Gerne stehe ich Ihnen für weitere Fragen zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Jens Dahlems

PRESSETEXT:

Hinter jeder Innovation steckt ein kluger Kopf
Die 60. Internationale Fachmesse „Ideen-Erfindungen-Neuheiten“ iENA öffnet vom 30. Oktober bis 02. November in Nürnberg ihre Pforten. Präsentiert werden in diesem Jahr rund 700 Erfindungen aus über 35 Ländern.

Das Thüringer Forschungsinstitut für Erfinderförderung, Innovationen und Netzwerkmanagement (ERiNET) bietet zwölf Erfindern aus Unternehmen, freiberuflichen Erfindern und einer Schülergruppe eine internationale Plattform zur Präsentation  ihrer pfiffigen Ideen, Erfindungen und Neuheiten, so Jens Dahlems, Leiter ERiNET. 

Das Institut bietet den Erfindern diese international bedeutende Plattform zur internationalen Präsentation von Entwicklungen und zum Ideen- und Gedankenaustausch. Am Gemeinschaftsstand werden Erfindungen aus Wissenschafts- und Wirtschaft in Zusammenarbeit mit der Patentverwertungsagentur (PVA) der Thüringer Hochschulen im Landespatentzentrum Thüringen (PATON) an der TU-Ilmenau präsentiert. Gefördert wird der Messeauftritt von ERiNET durch die Stiftung für Technologie, Innovation und Forschung Thüringen (STIFT). Die Erfinder repräsentieren eindrucksvoll das Erfinderschaffen Thüringens.  

Die weltweit führende Messe für die Präsentation und Vermarktung von Erfindungen und Produktneuheiten bietet ideale Voraussetzungen für die Kontaktanbahnung zu Produzenten und Verwertern sowie eine erfolgreiche Vermarktung der Ideen. Hinter jeder Innovation steckt ein kluger Kopf und die gab und gibt es auch heute noch in Thüringen. Dies belegen die Thüringer Unternehmen und freiberuflichen Erfinder sehr eindrucksvoll. 

Thüringer Erfinder und Erfindungen im Überblick

Am Gemeinschaftsstand von ERiNET präsentieren beispielsweise das FITR-Forschungsinstitut für Tief- und Rohrleitungsbau gemeinnützige GmbH aus Weimar eine „Kanalspinne“ zur Zustandserfassung nicht begehbarer Kanäle einschließlich faseroptischer Messung. Die µ-GPS GmbH aus Meiningen stellt ein neu entwickeltes System für 3-D Vermessung mit höchster Genauigkeit im 1-5 µ Bereich bei deutlich verkürzter Messzeit als bei herkömmlicher Messtechnik vor. Die UST-Umweltsensortechnik GmbH, Geschwenda präsentiert erstmals den „Light-Detector LD 1000“ der Öffentlichkeit. Der „LD 1000“ dient als System der Überwachung und Analyse der Beleuchtungssituation von Straßen und Plätzen. Der Dipl. Designer Jörg Trümper aus Kreuzebra präsentiert das Möbelsystem „bone“. Das als Baukasten konzipierte Möbelsystem ist modular erweiterbar und werkzeuglos montierbar. Auf diese Weise entstehen moderne und individuelle Konferenzanlagen und Arbeitstische sowie Regalsysteme und Thekenanlagen in einheitlicher Formgebung und unbegrenzter Vielfalt für Messe-, Catering- und Büroanwender. Markus Scholle aus Heilbad Heiligenstadt möchte die Fachbesucher mit einer modularen Fußbodenleistenheizung für Niedrigenergiehäuser überzeugen. Eine Schülergruppe des Staatlichen Thüringischen Rhön-Gymnasiums Kaltensundheim stellt das Projekt „Nutzung von Brennstofftechnik in einem Wohnhaus“ vor. Detlef Böttcher-Treschkow aus Erfurt möchte mit einer mechanischen Kraftübertragung über Schwinghebel und Zahnradkupplungen überzeugen. Das neue Getriebe ist geeignet für Eingangswellen bis 22.000 U/min. Übersetzungsverhältnis von 1:40 bis 1:3.375.000.  Günter Bickel aus Asbach sucht für ein Schraubsicherheitssystem neue Geschäftsbeziehungen. Die zum Einsatz kommende Schraubtechnik hat das Ziel, Schraubverbindungen herzustellen, die nicht durch Jedermann (Schutz vor Wandalismus; Sicherung von Solaranlagen) zu lösen sind. Die GEOTEX GmbH, Andreas Neumann aus Dermbach stellt die Wollgewebematten für den Straßen-, Landschafts- und Gartenbau aus reiner unbehandelter Schurwolle als aktiver Beitrag zum Klima-, Umwelt- und Naturschutz vor. Das Glasatelier Schlieker, Atelier für exklusives Glasdesign aus Probstzella möchte die Fachbesucher mit der Entwicklung „Fusing – exklusives Glasdesign“ überzeugen. Auf einer Glastür wird von der einen Seite die verschmolzene Fusing – Applikation vollflächig auf das Glas aufgebracht. Von der anderen Seite wird die Glastür durch Sandstrahlung mattiert. In dem vorhandenen Lochausschnitt einer Glastür aus 8 mm ESG – Sicherheitsglas wird das Fusingglas eingesetzt und durch aufgesetzte Holzleisten gehalten, so Wolfgang Schlieker, Firmeninhaber.  

Bei innovativen Produkten und Dienstleistungen steckt der wahre Wert meist in der Idee. Wirklich wertvoll ist heute oftmals weniger das Material, aus dem ein Produkt besteht, als vielmehr die geistige Leistung der Menschen, die es entwickelt haben, so Jens Dahlems Leiter ERiNET. 

Die Verletzung geistiger Eigentumsrechte, beispielsweise in Form von Produktpiraterie, verursacht heute bereits volkswirtschaftliche Schäden in Milliardenhöhe. Dieses Problem stellt insbesondere kleine und mittlere Unternehmen Thüringens sowie Unternehmensgründer  vor existentielle Herausforderungen. 

Das iENA-SIGNO-Symposium wird dieses hochaktuelle Thema aufgreifen und am Freitag, 31. Oktober 2008 (10.00 Uhr bis 13.00 Uhr, CCN West, Halle 12) Experten in einem praxisorientierten Workshop zusammenbringen. Zentrale Themen sind der effektive Schutz geistigen Eigentums, die legale Umgehung von Schutzrechten, staatliche Hilfen im Kampf gegen Produktpiraterie und die Durchsetzung von Schutzrechten in der Praxis.

Für ERiNET www.erinet.de ist die Erfindermesse iENA Nürnberg die ideale Plattform, um eine breite Öffentlichkeit auf die Leistungen der Thüringer Erfinder/innen aus der Wirtschaft und dem privaten Bereich aufmerksam zu machen. Vor allem die vielen kleinen Entwicklungen und Erfindungen machen unser Leben einfacher und lebenswerter und diese sind zumeist von kleinen und mittelständischen Unternehmen, Handwerksbetrieben, wirtschaftsnahen Forschungseinrichtungen, Hochschulen und Universitäten sowie von freien Erfindern/innen entwickelt worden. Die zwölf Thüringer Erfinder stellen sich einem internationalen Erfinderwettbewerb in Nürnberg und hoffen, dass ihre Ideen, Entwicklungen und Erfindungen die internationale Fachjury überzeugen können.

Der ERiNET Innovationspreis 2008 wird zur IENA 2008 zum ersten Mal verliehen.

J. Dahlems

